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Beilage zu Nr . 27S - er Karlsruher Zeitung .
Donnerstag , 27 . November L87L .

Deutschland .
Mülhausen , im Nov. Die „N . Mülh . Ztg. " schreibt :

Durch die auf den mehrerwähnten Hirtenbrief des Be¬
schoss von Nancy bezüglichen Aeußerungen der deut¬
schen und französischen halbamtlichen Presse wird die Auf¬
merksamkeit neuerdings auf das eigentümliche Verhältniß
gelenkt, daß unsere elsaß - lothringische katholische
Kirche noch immer unter dem Regiment französischer
geistlicher Oberen steht . ES dürste deßhalb von In¬
teresse sein , durch einige nähere Angaben dieses Verhältniß
den Lesern wieder ins Gedächtniß zu rufen. Die römisch-
katholische Kirche unseres Landes steht in KultuSangelegen-
heiten unter dem Erzbisthum Besanyon , besten Suffra-
ganbischöfe ihren Sitz haben in :

Slraßburg für beide rheinische Departements mit 77 Haupt¬
kirchen (eures ) , 635 Nebenkiichen (suoeursules ) und 195 vom Staate
besoldeten Vikariaten . Die Diözese umfaßt sämmtliche Kantone der
jetzigen Bezirke Oberrhein und Niederrhein mit Ausnahme des Kan¬
tons Schirmeck , außerdem aber noch Belfort und Umgegend , welche
bei Frankreich verblieben find ;

Sainl - Dis für das Vogesen - Departement . Zur Diözese des
Bischofs gehörm die von diesem Departement an Elsaß - Lothringm ge¬
kommenen Theile : der Kanton Schirmeck mit dem dazu geschlagenen
Saales , im Ganzen 15 reichslLndische Pfarreien und 2 Vikariate ;

Nancy für das Meurthe -Departement . Die Izu dieser Diözese ge¬
hörenden Theile Elsaß - Lothringens ( zusammen 35,47 Qnadratmeilrn )
zerfallen in die beiden Archidiakonate Saarburg und Chateau -Salin « ;
jenes umfaßt die Kantone Finstingen , Lörchinge », Pfalzburg , Rixingen
und Saarburg , dieses die Kantone Alberdorf , Chateau -SalinS , Delmc ,
Dieuze und Vic ;

Metz für das Mosel -Departement . Für das Reichsland in die
Archidiakonate M,tz , Diedenhofen und Saargemünd gelheilt , umfaßt
die Diözese den jetzigen Bezirk Lothringen außer dem zu Nancy ge¬
hörenden Theile , außerdem aber den französisch gebliebenen Theil des
Departements , enthaltend den größten Theil de« Arrondissement « Briey
und einen lleinen Theil de» Distrikts Metz .

Bezüglich dieser Diözesanverhältniste bestimmte nun der
Frankfurter Friedensvertrag vom 1v. Mai 1871 in Art. 6 :

. Da die hohen kontrahirenden Parteien der Meinung sind , daß die
Diözesangrenzen der an da » Deutsche Reich abgetretenen Territorien
mit der neuen , durch obtnstehenden Artikel 1 bestimmten Grenze zu-
fammenfallen müssen , so werden sie sich nach der Ratifikation des ge¬
genwärtigen Vertrages unverzüglich über die zu diesem Zwecke zu
nehmenden Maßregeln verständigen ."

Und die Zusatzkonvention zu diesem Friedensvertrage
vom 11. Dezember desselben Jahres bestimmte Art . 9 :

»Bis zum Schluß der im ersten Absatz de- Artikels 6 des Frie¬
densvertrags vom 10 . Mai 1871 in Aussicht genommenen Verhand¬
lungen wird verabredet , daß die Bischöfe , welche in den von den neuen
Grenzen durchzogenen Diözesen eingesetzt find , in ihrem ganzen Um -

fange die geistlichen Befugnisse , womit sie zur Zeit bekleidet find , be¬
halten und ermächtigt bleiben sollen , für die religiösen Bedürfnisse der
ihrer Obhut anvertrauten Bevölkerung zu sorgen . "

II München, 24 . Nov. Nach dem vom Kriegsministe¬
rium der Kammer der Abgeordneten vorgelegtenUeber -
schlag beziffern sich die Kosten für Artillerie - und Waf¬
fenwesen auf 12,740,700 fl. Hievon sind erforderlich :
für 99,000 Jnfanteriegewehre ü 35 fl. — 3,465,000 fl ,
für 5000 Karabiner ü 24 </, fl. - - 122,500 fl., für 8000
Pistolen a 19^4 fl . — 154,000 fl ., zusammen für Hand¬
feuerwaffen 3,741,500 fl. Zur Beschaffung der Muni¬
tion für diese Feuerwaffen find 1,002 .400 fl. in Ansatz
gebracht . Für die Beschaffung eines vollständig neuen Ma¬
terials für die Feldartillerie sammt zugehöriger Munition
4,377,100 fl. berechnet. Zur Beschaffung von Festungs¬
artillerie- Geschützen sammt Zubehör und Munition für die
diesseitigen Landesfestungen und für den von Bayern zu
stellenden Belagerungspark werden erfordert 2,100,000 fl.
Die Beschaffung von Granatkartätschen mit Zeitzündern
nach preußischer Konstruktion erweist sich als ein dringen¬
des Bedürfnis , wofür erfordert werden 950,600 fl . End¬
lich sind in Ansatz gebracht für eine entsprechende Vermeh¬
rung der betreffenden Unterkunftsräume 252,000 fl. Für
Truppen -Feldgeräthe hat das Kriegsministerium 2 Mill .
124,570 fl. verlangt und zwar : für Beschaffung einer gro¬
ßen Anzahl neuer Truppen- und Train -Fahrzeuge 1 Mill .
176,700 fl. ; für die erste Anschaffung von Reit-, Equipa¬
gen - und Zuggeschirren , einer vermehrten Zahl von Reit-
und Zugpferden 693,560 fl. ; für Beschaffung der ersten
Ausrüstung der Eisenbahn-Kompagnie 147,000 fl., und für
die erste Beschaffung von Eisenbahn - Zerstörungszeug
107,310 fl.

Kassel, 25. Nov. (Fr. I .) Weiter ab ge setzt wurde der
außerord. Pfarrer Grenzenbach in Rodenberg . Die
Beschlußfassung bezüglich der übrigen fünf Pastoren erfolgt
am 28. d.'I

SS Berlin , 24 . Nov. ES findet sich das Gerücht ver¬
breitet , daß man die Lösung der Virginius - Affatre durch
schiedsrichterlichen Spruch beabsichtige und damit um¬
gehe, dem Deutschen Kaiser das SchiedSrichter-Amt anzu¬
tragen. In hiesigen unterrichteten spanischen Kreisen ist
über ein solche« Vorhaben nichts bekannt . Die deutsche Re¬
gierung hat mehrfach ihr Wohlwollen für den Mann an
den Tag gelegt, der gegenwärtig das Staatsruder in Spa¬
nien führt, würde aber dennoch voraussichtlich Bedenken
tragen, ein derartiges Amt, selbst wenn es ihr angeboten
würde , anzunehmen. Nicht minder unbekannt ist die gleich¬
falls behauMe Thatsache von einer Depesche der deutschen

Regierung an das Kabinet in Madrid , in welcher ein be¬
sonderer Ausdruck des Wohlwollens enthalten wäre.

sBelgie« . H
Brüssel , 25. Nov. ( Fr. I .) Die „Jndep . belge" er¬

fährt aus Paris , daß die Orleans mit Chambord
vollständig gebrochen haben sollen. Letzterer habe beabsich¬
tigt, plötzlich in der Nationalversammlung zu erscheinen ,
um die Proklamation des legitimen Königthums zu erzielen.
Die Regierung sei jedoch von diesem Plan benachrichtigt
worden und habe denselben vereitelt.

Badische « hrouik .
8 .ä .6 . Karlsruhe , 22 . Nov . Aus gestriger BürgerauS -

schuß - Sitzung trag « wir nach : Der Nachruf des Oberbürger¬
meisters , welchen er den verstorbenen Mitgliedern Hof - Glasermeister
Warkstahler und Hos -Zimmermaler Wolff widmete , lautete in
Kürze etwa also : Wiederum haben wir den Verlust zweier Mitglieder
dieses Kollegiums zu beklagen ; er waren zwei Männer , geliebt von
ihren Familien , geachtet von der gesammten Bürgerschaft , fleißig in
ihrem Berufe , wodurch sie den Wohlstand ihrer Familien gegründet ,
thälig im öffentlichen Leben seit einer langen Reihe von Jahren . Wir
ersehen das hauptsächlich aus dem Umstande , daß beide Dahingeschie¬
dene in unserem freiwilligen Feuerwehr - Korps und zwar zuletzt als
Hauptmänner und in dem Bürgerausschufse als besten langjährige
Mitglieder ersprießliche Dienste geleistet haben . Zum ehrenden An '

denken an diese Braven , welcher wir ihnen bewahren werden , wollen
wir » nS von unseren Sitzen erheben . ( Die » geschieht .) Bei der Wahl
zweier Ersatzmänner für die Ebeubezeichneten erhielten die meisten
Stimme » Fabrikant Widmann 47 , Zimmermeister H . Helmle 34 ,
Techniker Dölling 29 , Kaufmann H . Lang 22 . Die beiden Er -

sterrn waren also gewählt . — Nach der Berathung über den Antrag
des Gemeinderaths , die Anlage derOrtSstraßen betr . , worüber
gedruckter Bericht des Oberbürgermeister Lauter vorlag , und bei beste«
Berathung sich außer dem Berichterstatter Alt - Oberbürgermeister
Malsch , die Gemeinderäthc Hoffman » undLeichtlin Haupt '

sächlich betheiligten , trägt Bankier Kölle drei Wünsche vor : 1) die
Gehwege der OrtSstraße « zweckmäßiger anzulegen und zwar breiter und
mit Asphalt oder Steinpflaster ; 2) eine größere Anzahl Pissoirs zu er«
richte » und 3) für öffentliche Anschläge besondere Vorrichtungen zu
treffen und die Eckgebäude der Stadt damit zu verschonen . — Der Be¬
richt über die Abhaltung der Messen , von Gemrinderath Hoff -
mann erstattet , ist ebenfalls im Druck erschienen . Schuhmacher
Fischer , dieGemeindrrälhe Bielefeld und Leichtlin sprachen
gegen die Abhaltung der Messen , Anwalt Kusel für eine 8tägige
Dauer mit 2 Sonntagen , woran sich die 3 Erstgenannten eventuell an «
schlossen, Alt -Oberbürgermeister Malsch , Kaufmann Krämer » die
GemeinderLthe Gärtner und Meeß , Bankier Kölle und Ober¬
bürgermeister Lauter vertheidigten den Vorschlag des Gemeinderath »,
der mit allen gegen 6 Stimmen angenommen wird . — lieber die Ab¬
änderung der Satzungen der höheren Bürgerschule und des
Realgymnasiums und Anstellung neuer Lehrkräfte berichtet
Gemeinderath Langer mündlich . ES fand keine Besprechung weiter
statt und erfolgte einstimmige Annahme beider Anträge .

Oberbürgermeister Lauter berichtete mündlich über den Antrag ,
für die Vorarbeiten der Karlsruhe . Eppinger Bahn weitere
200,000 fl. zu bewilligen . Redner gibt über dm Verlauf dieser Sache
Auskunft . Durch Beschluß des BürgerauSschustes vom 8. Jan . 1872
wurden für die ersten Vorarbeiten 10,000 fl. bewilligt . Am 30 . März
1872 erfolgte da - Gesetz über diesen Bahnbau . Am 10 . Mai 1872
wurde von großh . Handelsministerium Oberbaurath Sexauer zum Kom¬
missär für die Bahn ernannt und der Stadtgemeiude Karlsruhe die
Zusicherung des Wiederersatzes der Kosten ertheilt . Es folgten nun
die bekannten Bewegungen gegen das Unternehmen Seitens der Stadt
Bruchsal in Berlin . Nachdem aber trotzdem die Ansicht in Berlin
un « günstig geworden , habe die Stadt Karlsruhe bezüglich der Be¬
dingungen für die Strecke Eppingen -Heilbronn Anfrage bei großh .
Regierung gestellt . Am 29 . Juli 1872 habe der großh . BezirkS -Bahn -
ingenieur Möglich den Auftrag erhalten , die Bahnlinien festzustellen ;
rm März 1873 erstattete derselbe hierüber Bericht und gab sein Gut¬
achten über die Linie ab. Mit Erlaß großh . Generaldirektion vom
19 . Mai d. I . wurde diese Linie festgeflellt und der Stadt Karlsruhe
die weitere Vornahme der Vorarbeiten überlasten . Ueber das hierbe ;
einzuhaltende Verfahren dauerten die Verhandlungen mit großh . Ge¬
neraldirektion sehr lange ; endlich wurde aber doch ein Anerbieten der
süddeutschen Gesellschaft für Eisenbahn - Bau und Eisenbahn - Bedarf in
Stuttgart gutgeheißen . Hierzu sei aber , da mehrere schwierige Tunnel¬
bauten erforderlich , eine Vorauslage von 200,000 fl . nöthig , deren
Ersatz aber durch Verfügung großh . Handelsministeriums vom 10 . Okt .
1873 gesichert seim . Alt -Oberbürgermeister Malsch fragt , warum
nur die Stadt Karlsruhe den Kostenvorschuß mache , während doch noch
mehrere Städte dabei betheiligt seien. Gemeinderath Mörstadt :
Die Gemeinden hätten allerdings ein Konnte gebildet , allein die Stadt
Karlsruhe habe die Konzession für sich beansprucht und habe nun die
Ehre des Unternehmens , aber kein Risiko . Oberbürgermeister Lauter
bemerkt , daß der Bürgerausschuß schon genehmigt habe , daß Karttruhe
als Konzesfionärin austrete ; er habe damals für die ersten Vorarbeiten
10,000 fl . bewilligt . Die großh . Staatsregierung habe sich in dieser
Angelegenheit bisher sehr loyal benommen und er sehr keinen Grund ,
warum dieselbe der Stadt Karlsruhe nicht dieselbe Konzession ertheilen
sollte , wie sie solche der Stadt Mannheim gewährte . Rechtsanwalt
Kusel und Bankier Kölle besprechen die Gewährleistung der Bau¬
zinsen und erhalten durch den Vorsitzenden beruhigende Antwort . Auch
Alt -OberbürgermeisterMalsch ist beruhigt , hofft , daß keine schlimmen
Zeiten kommen , und erklärt sich für Bewilligung der 200,000 fl. ,
welche hierauf erfolgt . Wir bemerken noch, daß der Oberbürgermeister
mittheilte , diese Summe werde wohl schon im nächsten Jahre in die
Stadtkaste zurückfließen , weil die Stadt die Konzession einer Gesell¬
schaft überlasten werde .

TauberbischvfSheim,2Z . No ». (Tauber .) Nach hoher Ent «

schlikhunz Großh . Handelsministerium « werden wir hier am 22 . De¬
zember l . I . gleich wie voriges Jahr einen Weinmarkt bekom¬
men , nachdem in den Tagen vorher solche Märkte in Müllheim ,
Freiburg , Offenburg , Bühl u . Weinheim abgehalten worden
sein werden . Im Auftrag genannten Ministeriums wird der Vor staub
der Versuchsstation Karlsruhe , Hr . Professor vr . Neßler , ein ge¬
wiegter , theoretisch und praktisch erfahrener Weinkenner , bei der Anord¬
nung sowohl als bei den Vorbereitungsarbeiten für den Weinmarkt
rathend der Marktkommission an die Hand gehen » auf welchen Um¬
stand wir Käufer und Verkäufer jetzt schon aufmerksam machen
wollen , Vielleicht wäre es der Direktion de- landwirthschaftlichen Ver¬
eins des Bezirks Wertheim möglich , Hcn . Neßler zu einem Vortrag
über Weinbau für den Tag vorher , einen Sonntag , zu gewinnen .

Vermischte Nachrichten.
L München , 24 . Nov . Das Lustspiel . Zwei Taffen " von

G . v . Puttlitz wird am 1. Dezbr . im königl . Rtfidenztheater zum
ersten Mal zur Aufführung gelangen .

— München , 24 . Nov . ( Cholera .) Von gestern bi« harte
Abend find 11 Erkrankungen und 9 Todesfälle vorgekornmen . ( » . Z .)

- Düsseldorf , 22 . Nov . ( Fr . I .) Hier hat sich , Dank den
Bemühungen de» SanitälSralh » Hasenclever , endlich auch ein alt -
katholischer Verein gebildet , dem bis jetzt 60 Mitglieder an¬
gehören . In Hagen ist die Errichtung einer altkatholischen Pfarrei in
Angriff genommen ; der Bezirk der neuen Pfarrgemeinde soll de»
ganzen Kreis Hagen mit Ausschluß der Gemeinde Bommern umfassen .
Vorläufig wird jedoch Hagen sich mit den Altkatholiken von Witten
unter die Obhut eines einzigen Pfarrer « begeben. Der Gehalt des¬
selben ist auf 1000 Thlr . festgesetzt , bei dessen Aufbringung die beide»
Gemeinden zur Hälfte partizipiren .

" Karlsruhe , 25 . No » . Wir machen gern auf einen Vortrag
aufmerksam , welchen Hr . vr . Baum am Donnerstag Abend ( von
7 bis 8 Uhr ) im Saale des Museums über das Kolosseum in
Rom hält . Die in Umlauf gesetzte Subskriptionsliste weist bereit «
eine sehr große Anzahl der geachteten Herren von Karttruhe auf .
worauf hervorgeht , daß da« für jeden Gebildeten sehr interessante Thema
glücklich gewählt ist.

q . Mannheim , 24 . Nov . Von Grünewald ' s Sammlung
der Wechsel- , Handels - und Genossenschafts -Gesetzgebung für Elsaß - Lo¬
thringen ( BenSheimer ' S Verlag ) ist nunmehr die Schlußlieferung er¬
schienen , mit welcher di - Sammlung auf den stattlichen Umfang von
1000 Seiten angewachsm ist. Das Heft mthält das Eisenbahn - Be -
triebSreglement , das GenossmschaftSgesetz nebst Einführnngsgesctz und
Vollzugsordnung , da« Gesetz über Bestellung des Reichs -Oberhandel »-
gerichtS zum obersten Gerichtshof für da » Reichsland , da « Gesetz üb «
die Jnhaberpapiere mit Prämien nebst EinsührunzSgesetz und NnNz ng «-
ordnung , die Instruktion über Führung des Handelsregisters und Ver¬
ordnungen über die Wechsel- Stempelsteuer und die Aufnahme der Wech¬
selproteste . Al « besonder « werthvollen Bestandtheil dieser Lieferung be¬
zeichnen wir die Zusammenstellung der Literatur de« Genossenschafts¬
wesen » ( S . 867 —870 ) . Da « ganze Werk wird sicher dazu beitrage »)
die Bevölkerung de« Reichslands rasch und leicht mit de» neuen Ge¬
setzen bekannt zu machen , und ist deshalb die fleißige Arbeit de« Hm .
Grünewald lebhafter Anerkennung werth .

/S ( Literarisches .) Gewerblehrer Schleicher hat bereit « irr
den Jahren 1854 und 1872 zwei werthvolle Beiträge zur Geschichte
seiner Vaterstadt Villingen veröffentlicht . Diesen Arbeiten reiht
sich jetzt ein ebenfalls beifällig zu erwähnender dritter Beitrag an »
der vor kurzem bei Otto Ammon in Konstanz erschienen : . Die frü¬
here RathSvrrfaffukkg der Stadt Villingen und der Kampf der Schna »
buliner , Mordiner und Finkenreiter um das Stadtregiment "

, VI . u .
92 S . 8 . Das mit Fleiß und sorgfältiger Umficht bearbeitete neue
Schrrftchen dürste zunächst im Kreise der Bewohner VillingenS , wo die
Ueberlieferung die im Titel genannten Parteinamen , aber nicht auch
deren Bedeutung und Beziehung bis zur Gegenwart erhalten hat , al «
ein willkommener Gast freundliche Aufnahme erwarten , aber e< ver¬
dient auch weiterhin Beachtung bei allen Denen , die sich überhaupt
für die frühere Geschichte der Städte unsere « « gern Vaterlandes unl »
ihre Verfassungen interessiren . Es beginnt mit der Darstellung d«
i . I . 1319 zu Stande gekommenen Gemeindeordnung , welche dm
Zünften einen ansehnlichen Antheil an der Munizipalverwaltung ein «
räumte , in ähnlicher Weise wie die alten Verfassungen von Worin «,
Speier , Straßburg , Mainz , Köln und Freiburg , und in ihre « Grund »
zügen bis in die Mitte de- vorigen Jahrhunderts unter wiederholt «
Bestätigung der Landesfürsten fortdauerte , und so fort behandelt es die
seit 1758 von der österreichischen R :gierung cingeführte neue Organi - t
sation , die einem allgemeinen , von Graf Chotek al - Hofkommiffär für
die vorderösterreichischen Städte ausgearbeiteten Verfaffungseatwmfe
nachgebildrt war , weiter die unausgesetzte , energische Gegenwehr der
Bürger gegen Beseitigung der althergebrachten Ordnung , ihre uner¬
müdliche Verwendung durch Schriftstücke und Deputationen bei der
vorderösterreichischen Regierung in Freiburg und am kaiserliche» Hose
in Wien , die bald unter der Bürgerschaft eingetrctenm Spaltung «
und deren Kämpfe mit dem zeitigen Magistrat , worauf sich jene Par¬
teinahmen beziehen . Der Verfasser benützte für seine Arbeit archivali »
sche Dokumente , und der Darstellung des Streite « der Bürg « mit
dem Magistrat insbesondere , wozu das Archiv von Bilfingen nur spär¬
liche Beihilfe bot , legte er ein ausgiebige « Bruchstück dn Mmualaktm
der Bürger zu Grunde . Er hat überall seine Aufgabe als eine rei »
historische festgehalten , indem « sich ausschließlich mit dem Lhatsäch -
lichen befaßt , ohne auf eine kritische Beurtheiluug der divergirenden ^
zum Theil leidenschaftlichen und tuuwltuarischen und auch der Wohl¬
fahrt d« Stadt widerstreitenden Parteibestrebungen einzugehen . TS >
ist wünschenswerth , daß Schleicher seine Muße zu weiteren literarisch «
Arbeiten im Gebiete der Geschichte seiner Vaterstadt verwende , da die-s
selbe wie jene von Freiburg vielen interessanten Stoff dazu darbieted



Handel und Verkehr .

Neuester Frankfurter Kurszettel im Haupt¬
blatt HI. Seite .

Handelsberichte .
- Berlin , 24 . Nov. ( Berliner Börse .) Der gestrige

Privaiverkehr begann mit einer Reaktion gegen den Schluß der Vor¬

woche ; die Erholung , welche darauf erfolgte, hatte keinen Bestand.
Heute eröffnet« der Verkehr wenig gegen gestern verändert, aber fast
geschäftSloS . Die Haltung auf internationalem Gebiete konnte immer¬
hin noch für fest gelten und fand in den Wiener Notirunzen eine

Stütze » dagegen zeigte» einheimische Papiere eine stark« Abschwächung ,
namentlich Bergwerke. ES kurfirten ungünstige Bericht« über die Pro -

vinzial -DiSkontogesellick aft und über die Dortmunder Union , aus deren

Verwaltungsrath v. Rothschild ausgetreten sein sollte ! Ebenso wurde
Diskonto und Pcovinzial - DiSkontogefellschasl stark geworfen , trotzdem
sich auf internationalem Gebiete immer größerer Stückenmangcl her»

auSstellte und für Kreditaknen 1' /, - 2 Thlr . Deporr bewilligt wurde.
Auch fremde Renten kehlten . Franzose» 195 —4' /, " 7—6'/, . ^Lrr
notire» Lombarden 99 ' /, —101 , Sperr. Papiere 60V, , Kccditaktren
134 - 3 '/, — 4»/. - ' /« . Silber 64»/, . TabakSaktien 583 , Italiener 54' /. ,
Türken 45' /«, französische Rente 92' /. , Lsterr. Nebenbahnen blieben

vernachlässigt und gaben nach ; von Renten , welch« sämnulich sehr fest
waren , wurden Türken. Italiener und franz . Rente wesentlich höher
bezahlt. Oesterr. Renten , Russen und Amerikaner wenig höher ; in¬

ländische Bahnen bli. den fest bei mäßigem Verkehr . Banken matt ,
namentlich deutsche U ion und Meininger , dagegen Jachmann und

Spielhagen fest. B rgverke verstauten, andere Jedustriswerth « ohne
Verkehr. Große Berliner Pferdebahn steigend . Wechsel fest. Erste
Diskonten 3' /. .

1- Berlin , 25 , Nov. ( Schlußbericht .) Weizen per Novbr.
89 ' /, , per April Mai (neue Usance) 86' /. , gelber Weizen per April-
Mai (alte Usance) 88 , Roggen ver Novt»r, -Dezbr. 66 ' . , per Avril -
Mai 65' /, . Rüböl per Noobr .-Dezbr. 19' /,, , per Apr -.l- Mai 21-/«.
Spiritus per Novbr. 22 Thlr . 8 Sgr ., per April -Mai 20 Thlr . 20 Sgr .

f- Stettin , 24 Nov. Getreidemarkt . Weizen per Novbr.
85' /, , per Frühjahr 86' /«. Rozgen per Novbr . und ver Novbr .-Dez.
63' /. , per Frühjahr 63' /, . Rüböl 100 K-l. per November 19 ' /. ,
per November-Deremb-r 18" /, „ , per Frühjahr 20 '/. . Spiritus loco
21 '/, , per Novbr . 21V,, , per Nov.-Dezbr. 20 '/ . , per Frühjahr 20»/, , bez.

1- Köln . 25. Nov . Schlußberrcht. Wchm matter , effektiv hie¬
siger 10 Thlr . , effektiv ftemder 9 Thlr . 20 Sgr . , per November
9 Thlr . 11 Sgr . , Per Mär , 1874 9 Thtr . 13 Sgr . . per Mat
9 Thlr . 10 Sgr . Roggen matter , effekt . fr. 7 Thlr . 7V, Szr . , per
November 6 Tdkr. 29 Sgr . , per März 1874 7 Thlr . 3 Sgr . , per
Mai 6 Thlr . 29 '/ , Ear . Rüböl ftst , eff. 11 Thlr . 3 Sgr ., per Mai
1874 11 Thlr , 15 Sgr . , per Oktober 11 Thlr . 27 Sgr . L-rnvl
— Thlr . — Sgr .

-̂ Hamburg , 25 . Nov . » Nachmiit . lSchlußbericht.) Weizen per
Nos .-Dezbr. 235 G. per April -Mai 259 G. Roggen per Novbr .-

Dezbr. 195 G., per April -Mai 196 G.
-j- PariS , 25. Nov. Rüböl —» per Novbr . 83.— , per Jan .-

April 85.—, per Mai -August 88.— . Mehl , 8 Marken — . per Novbr.
88 .25 , per Dezbr. 88 .— , per Jan .' April 88.— . Weizen per Dezbr.,
39 .50, per Ian .-April 40 .— . Spiritus per Zan .-Aprtl 72 .50 . Zucker
88» disponible 56.50.

6 .1,. Pari « , 24. Nov. Gestern wachte die Hauff- im Privatge¬

schäft neue Fortschritte. Es besteht von der ersten Hälfte öe< Monat -
Her noch ein starkes Dicouvert , welche« sich vor dem Ultimo zu decken
sucht , in solchen Fällen tritt die Bewegung, welche sich gewöhnlich an
die Liquidation knüpft , schon einig« Tage früher ein. We Welt ist in
diesem Augenblick L In staussss und dies ist, selbst wenn man dem
Bestände der politischen Verhältnisse vertrauen darf » die Gefahr der
Situation . Die heutige Börse bestätigte durchaus da» gestrige Werk
der Couliffe und schob einen leichten Widerstand , der sich gegen die
Mitte de» Geschäfts fühlbar machte , rasch bei Seite . Schluß sehr fest :
Rente 58.90, neue Anleihe 93 .10. Italiener , deren Aufbesserung sich
nur noch nach Franken beziffert , 61.82 und einen Augenblick sogar 62.
London und Berlin kaufen von diesem Papier um die Wette . Türken
schwächer 48 .05 . Banque de Pari « 1075 mit 17 '/, Fr ., Modilier
368 mit 12V, Fr . , Fcanco -Ggyvkierme 572 mit 7' /, Fr . und Cröoit
Lyonnais 655 mit 10 Fr . Hauff«. Oesterr. Boden- Kreditanstalt 537,
Lombarde« anhaltend beliebt 332, Staatsbahn 743.

Amsterdam , 25 . Nov. Weiten loeo f . st , per November
— , per März 385 . per Mai —. Roggen loeo höher, per Novbr .
— . per März 262 , per Mai 251 ' /, - Rüböl loeo —, per Herbst
34' /« , ver Mai 36' /, . Raps l»oo 353 , per April 375 , per Oktbr.
n . I . 353.

Antwerpen , 2t . Nov . Seit unserer SamstazSbörse haben
große Abschluss : in Weizen stattgefunden , und besonders fanden die
zum Verkauf angebotencn Königsberg - und Danzige» Weizen lucht
Nehmer. Heute sind die Angebote stark reduzirt und die Händler for¬
dern ein : PcciSKeigsrurg von 50—75 cS, ; rolher dänischer frS . 37—
37' /„ rother KönigSb. auf Lieferung je nach Qualität M ' /z — 37'/,
b -z , rother pomm. zu verladen zu 37 . do. amerck . Winter - siSP. zu
37 , d». überladen zu 36 , srarco W >gzon zu frS . 36 '/ , begeben .
Roggen s. br fest und gefragt , dispon. Petersb . frs . 25' /, , franco
Waggon fr». 26 bez . Gerste fest behauptet. Hafer fest Königsb .
überladen frS. 23 bez. — Kaffee in immer mehr festerer Stimmung ,
jedoch in File de « geringen Vorraths ohne bedeutenden Umsatz . E«
wurden 2Ö0 Sack Hayti ord. zu 63'/, c«. und einige hundert Sack
Java zu diversen Preisen begeben . Auf Lieferung dagegen wurden
2500 Sack neuer Hayti Cay -s »u 62' /, cs . und 200 S . neuer Hayti
Cip zu 64 c». , alles teils quelle verkamt . — Der Umsatz in Hauten
beträgt 72 tr . Buenos AyrcS Ochsen - (Rio .) 14'/, Kil . zu sr« . 134,
300 tr. ges. afrik. Ochsen- und Kuh - 7' /, Kil . zu frs . 85 , 2650 gef.
BuenoS- Ayre« Ochsen - verschied. Schwere zu frs . 78 , 80 und 82,
2053 gef. Montevideo und Uruguay Ochsen - und Kuh - verschiedenen
GewiLlS zu frs. 87 und 80 , 3049 ges. Rio Grande Ochsen- 25/32
Kil , zu frS . 71 und 837 ges. Montevideo Pferde - 34' /, Pfd . zu fr«.
68. — Wolle ohne Handel. — Raff . Petroleum unverändert , blank
dtSp . frS. 33 '/, bez. u . Br . , per Nov . 33 bez . , 33'/, Br . , Dez . 33 ' /,
bez . u . Br . . Jan . 34 bez., 34' /, Br . » Febr . 34 be, . . 34 ' /, Br ., März
34 bez., 34' /, Br . — Amerika« . Schmalz unverändert , Marke Wilcer
di«v . fl. 26 , per Nov .- Dez.- Verschiffung 24 ' /, . per Dez . - Lieferung 25
— 25V«. — Amerik. Speck still und ohne Aenderung in Preisen .

/ London , 25 . Nov . (Cikh > B e r i ch t .) Diskontmarkt .
Gold ist sehr abundant und eine Reduktion de« Bankminimums steht
wohl demnächst bevor. Während das Minimum an der Bank 8 Proz .
ist . w .rd auf offenem Markt unter 6 Proz . eskomptnt . — Fonds¬
börse durchweg fest.

Liverpool , 25 . Nov. Baumwolkenmarkt . Umsatz 12,000
B., davon a ff Spekulation und Export 2000 Ballen . Middling Uv-
lmd 8' ffg , Middling Orleans 8' /, , Fair Ezyptian 8' /, , Fair Dh »l-

lerah 5»
. iß , Fair Broach 5' /, , Fair Oomra 5' /, , Fair Madras 6.

Fair Bengal 3' /, , Fair Smyrna 6 ' /„ Fair Pernam 8' /„ Middl . Fair

Dtzoll. 8 , Middl . DhoL 4' /, , Gosb middl. Dhskl. 4' /, , Gosd Fystf
Oomra 6' /,, . Fest .

Neu - York , 24. Nov. Goldagio 109 ' /, . London 107, Baum ,
wvlle , middl. Upland 15»/° c» . Perrvleum , Standard white 13 '/, c« .
W -iz -nmchl , extra State D. 6,75 . Rother FrühiahrSweizeu D. 1 50l
Baumwoll -Zufuhr in säaimtl . Häfen der Union 23,000 B .

( Berloosungin, ) Freiburger Loose . Ziebung vom
15. Nov. , zahlbar ab 15 . Febr. 1374. Sericu : 36 63 IvO 592
724 833 1225 1247 1277 1703 2466 2505 2750 3015 37l5 33 >9
3575 3774 3833 4247 4395 4448 4502 5022 5440 5505 5536 5674
5740 5773 6045 6058 6165 6166 6427 6561 6536 6604 6886 7150
7310 7757. Gewinne : L 50,000 Fr . Ser . 63 Nr . 13. L 5000
Fr . S -r . 2505 Nr . 36. L 1000 Fr . Ser . 1247 Nr . 24 . j> 2s0 Fr .
Ser . 724 Nr . 5. Ser . 833 Nr . 33 Ser . 1247 Nr . 44 , S -r . 3315
Nr . 3 , Ser . 4247 Nr . 5, Ser . 6166 Nr . 50. L 125 Fr . Serie 1247
Nr . 16, Ser . 1703 N -. 16 40 , S -r . 2466 Nr . 18 47 , Ser . 2505
Nc. 2 . Ser . 2750 Nr . 14 21 , Ser . 3315 Nr . 22 , Ser . 3575 Nr . 35,
Ser . 4385 Nr . 10 , Ser . 5440 Nr . 21 26 , Ser . 5536 Nr . 38 Ser .
6053 Nr . 11 , Ser . 6427 Nr . 37 . ü 75 Fr . S -r . 592 Nr . 6 9 33,
Ser . 724 Nr . 3 13 21 . Ser . 833 Nr . 4 , S -r . 1225 Nr . 21 , S -r.
1247 Nc . 29 , S -r. 1277 Nr . 36 . Ser . 1703 Nc. 30 , Ser , 3329
Nr . 30 , Ser . 3575 Nc . 7, Ser . 4247 Nr . 21 26 , Ser . 4448 N . 20,
Ser . 4562 Nr . 41 47 , Ser . 5022 Nc. 15 , Ser . 5440 Nc. 4 49.
Ser . 5595 Nc. 6, Ser . 5536 Nr . 24 40, Ser . 5740 Nr . 8 . Ser .
5773 Nr . 6 . Ser . 6166 Nc. 12. Ser . 6561 Nc . 22 , S -r. 7210 Nr .
4 31 . L 50 Fr . Ser . 36 Nr . 22 . Ser . 63 Nc. 43 , Ser . 100 Nc. 3
19 38 , Ser . 592 Nr . 45, Ser . 724 Nr . 15 , Ser . 1225 Nc . 31 , Ser .
2466 Nr . 23, Ser . 2505 Nr . 15 22 , Ser . 2750 Nr . 86 , S -r. 3015
Nr . 18, Ser 3315 Nc. 15 37, Ser . 3329 Nr . 1, Ser . 4247 Nr . 7
3S. Ser . 4395 Nc. 24 , S -r. 5022 Nr . 11, Ssr . 5440 Nr . 12, Ser .
5674 Nr . 42 44 , Ser . 6058 Nc. 35 44 . Ser . 6 65 Nr . 46, Ser .
6166 Nr . 3 6 , Ser . 6427 Nr . 33 , Ser . 6561 Nr . 7 24 42 Ser .
6604 Nc . 19 35 . Ser . 6886 Nr . 1 38 50 , Ser . 7150 Nr . 2 23,
Ser . 7310 Nc. SO 21 25, Ser . 7757 Nr . 9 28. Die in den verwich ,
veten Serien enthaltenen , hier oben nicht aufzesührten Nummern er¬
halten die kleine Prämie von 18 Fr .

Pfandbrief « der Zentralbank des russischen Bo »
denkreditS . 1 . Serie . Ziehung am 20. Oklbr. Auszahlung
am 2 . Jan . 1874 . Nr. 12541 — 550 18291 — 300 23151 — 160
29541 — 550 33371 — 380 34841 - 850 39921 - 930 4l601 - 610
51581 - 590 51931 - 940 52901 - 910 58281 - 290 58291 - 300
58711 - 720 67131 - 140 68471 - 480 68571—580 70221 - 230
100631 - 640 100711 —720 101181 - 190 105791 - 800 110071 - 080
111011 - 020 115441 - 450 115901 - 910 116181 - 190 116421 - 4 )0
118501 - 510 119791 - 800 .

Witterungsbeobachtunge »
der meteorologische» Station Karlsruhe.

Barometer
in mm.

Tempe -

25. Nov.
ratur

in °0. ! Prozw.
.! ten .

Wiad. Himmel . Witterung .

WrgS. 7 Uhr 756 0>»a> ff- 9,6 0.99 SW . bedtck- Nebel.
MtgS . » „ 757 .3---°» -j- 10,8 ^ 0 97 W. trüb .
Nachts S » 758 .9------ 4- 9 5 1 00 SW . ' Nebel.

Verantwortlicher Redakteur :
Or . I . Herm. Kroenlein .

Bürgerliche Rechtspflege .
LaduogSverfSgMgeu .

,A.529. Nr . 23,329 . Offen bürg .
I . S . Jakob Trautwein
von Hausach gegen Augustin
Schmid von Biberach , Fahr -
nißherauSgabe betr.

DaS Urtheil vom 8 . Marz d. I . wird
dahin

bereinigt :
Der Kläger wird mit der erhobenen

Klage abgewiesen. Die Kosten mit
Ausnahme der durch Verwerfung des
AutragS vom S. Dezember v. I . ha¬
ben der Kläger und der klägerische
Strcitgenosse I . G . Schmid unter
sammtverbindlicher Haftbarkeit zu
tragen .

Dies wird dem unbekannt wo abwesenden
I . G . S chmid hiermit eröffnet. Zugleich
wird demselben anfgegeben, einen am Orte
des Gerichts wohnenden Gewalthaber auf¬
zustellen , widrigen- alle weiteren Verfü¬
gungen und Erkenntnisse mit der gleichen
Wirkung , wie wenn sie ihm eröffnet wären ,
an dem Sitzungsort des Gerichts angeschla¬
gen werden würden.

Offenbnrg , den 11. November 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

L a u ck.
Gauleu .

A.562. Nr . 12,643. Lahr .
Die Gant

gegen den Nachlaß der früheren
SonnenwirthS Johann Georg
Wickert von Dinglingen btr .

Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre
Forderungen vor oder in der heutigen Tag¬
fahrt nicht angemeldet haben , werden hier¬
mit von der vorhandenen Masse ausge¬
schlossen.

Lahr, den 20 . November 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

WilckenS .
A.561. Nr . 12,673 . Lahr .

Die Gant
des flüchtigenBierbrauers Adolf
Buch er er von Lahr betr.

Beschluß .
1. Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre

Forderungen vor oder in der heutigen Tag¬
fahrt nicht angemeldet haben, werden hiemit
von der vorhandenen Piaffe ausgeschlossen .

2. Wird ans den Grund des Z 1060 der
P .O . ausgesprochen , Laß die Ehefrau des
Gemeinschuldners , Luise , sieb . Vieser , für
berechtigt zu erklären ser , ihr Vermögen
von dem ihres Ehemannes abzusondern.

Lahr, den 21. November 1873.
Großh . bad. Amtsgericht .

,W i l ck e n S.
^ Bermögeusabsouderuugeo .

A.585 . Nr . 6681. Karlsruhe .
Die Ehefrau des Schuhmachers Michael
Schmidt in Obermutschelbach, Katharina ,
geborne Heck , hat gegen ihren Ehemann
Klage ans BermögenSabfonderung erhoben,
und ist Tagfahrt zur Verhaudlung vor dies-
fettigem Gerichtshöfe auf
Donnerstag den 8. Januar 1874,

Vormittags 8 ' /» Uhr ;
anberanmt ; was zur Kmntnißnahme der

Gläubiger öffentlich bekannt gemacht wird.
. Karlsruhe , den 21. November 1873 .

Großh . bad . Kreis - und Hofgericht.
H . Civilkammer.

K. v. Stoesser .
A. v. Rüdt .

Strafrechtspflege .
Ladungen und Fahndungen .

AAS66 . Nr . 18,480 . Rastatt . DaS
Großh . Bezirksamt Rastatt hat gegen die
beurlaubten Reservisten Sebastian KL lmel
von Steinmauern und Josef Vollinger
von Durmersheim auf Grund des A 360
Ziff. 3 Strf .Ges .B . die Erkennung einer
Geldstrafe von je 25 Thalern beantragt ,
weil die genannten Reservisten ohne Er -
laubniß answanderten .

Ueber diese Anklage wird Hauptverhand¬
lung auf

Dienstag den 6. Januar 1874,
Vormittags 9 Uhr ,

angeordnet und hiezu die Angeklagten mit
dem Ansügeu vorgeladen , daß trotz ihres
Ausbleibens nach dem Ergebniß der Unter¬
suchung daSErkenntniß wird gefällt werden.

Rastatt , den 20. November 1873 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Waag .
A.601 . Heidelberg , DerRekrutJo -

hann Peter Dietrich von Fahrenbach,
Amts Mosbach, welcher beim Departement -
Ersatz- Geschäft im Jahr 1873 sich persön¬
lich gestellt und dem 1. badischen Leib-Dra -
gvnerregiment Nr . 20 zugetheilt wurde , hat
sich ohne Abmeldung von seinem früheren
Aufenthaltsort entfernt , und konnte ihm
bis jetzt die GestellungSordre nicht ausge¬
händigt werden.

Derselbe wird aufgefordert, sich
binnen 6 Wochen

bei dem UnterzeichnetenBezirks- Commando
zu gestellcn , widrigenfalls das Desertions -
Verfahren gegen ihn eingeleitet wird .

Heidelberg, den 24. November 1873.
Königliches Bezirks- Commando deS 2 . Ba¬
taillons (Heidelberg) 2 . badisches Landwehr-

Regiments Nr . 110.
Urtheilsverküllsumgeu .

A.S83. Nr . 9593 . Waldkirch . I .
U. S . gegen Wehrmann Karl Sttzrr von
Aach wegen unerlaubter Auswanderung
wird auf gepflogeneHauptverhandlung zu
Recht erkannt :

Karl Sjtörr , Weyrmann von Jach , sei
wegen unerlaubter Auswanderung in eine
Geldstrafe von fünfzig Thalern zu verur -
theilen und in die Kosten des Strafprozesses
und der etwaigen UrtheilSvollstreckungzu
verfallen. V . R . W . Waldkirch, den 8 . No¬
vember 1873 . Großh . bad . Amtsgericht.
Speri .

A.581. Nr . 9590 . Waldkirch . I .
A. S . Karl Burger , Wehrmann von
Gntach, wegen unerlaubter Auswanderung
wird aus gepflogene Hauptverhandlung zu
Recht erkannt :

Karl Burger , Wehrmann von Gntach,
sei wegen unerlaubter Auswanderung in
eine Geldstrafe von fünfzig Thalern zu ver-
urtheilen , sowie in die Kosten des Strafpro¬
zesses und der etwaigen UrtheilSvollstreckung
zn Verfällen. V . R . W . Waldkirch / den
8 . November 1873 . Großh . bad. AmtSge-

recht. Speri .
A.580 . Nr . 9591 . Waldkirch . I .

A. S . gegen NikolanS Schüler , Wehr-
mann von Prechthal , wegen unerlaubter
Auswanderung wird auf gepflogeneHaupt -
verhandlnng zu Recht erkannt :

Nikolaus Schüler , Wehrmann von
Prechthal , sei wegen unerlaubter Auswan¬
derung in eine Geldstrafe von fünfzig Tha¬
lern zn verurtheilen und in die Kosten des
Strafprozesses und der etwaigen UrtheilS¬
vollstreckung zu Verfällen. V. R . W . Wald¬
kirch , den 8. November 1873 . Großh . bad .
Amtsgericht . Speri ._ _

Berm . Bekanntmachungen .
691 . Nr . 7746 . Schwetzingen .

Bekanntmachung.
Die Feldbereinigung im Di¬
strikt „ Mittelfeld "

, Gemarkung
Seckenheim, betr .

Beschluß .
Nachdem die VollzugSkommisston ihre

Arbeiten über die künftige Gestaltung der
Feldeintheilung und Weganlagen beendigt
und die Ministerialkommission dieselben ei¬
ner Revision unterzogen hat, wird Tagfahrt
zur Schlußverhandlung im Gemeindehause
Seckenheim auf
Dienstag den 9 . Dezember d. I . ,

Vormittags 9 Uhr ,
anberaumt . Indem wir die Betherligten
hievon in Kenntmß setzen , bemerken wir ,
daß die Vollzugskommission den Übersicht-
lichen Plan über die Zutheilung des Gelän¬
des an die neuen Eigenthümer , sammt einer
Darstellung über Forderung »nd Empfang
jedes EigenthümerS im Gemeindehanse zur
Einsicht aufgelegt hat und in der Tagfahrt
etwaige Erinnerungen oderBeschwerden der
Eigenthümer oder dritter Berechtigter vor-
gedracht werden können.

Schwetzingen, den 22 . November 1873 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Richard .
_ _ Minnig .

696 . Gaggenau .

Liegenschafts - Verstei¬
gerung.

In Folge richterlicher
Verfügung werden die
Zur Gantmaffe der Bier -
brauer H ermann

r >- i re - >- Eheleute
von Gaggenau ge-

hörigen nachverzeichnetenLiegenschaften bis
Dienstag den 23. Dezember d . I . ,

Vormittags 9 Uhr ,
in dem Rathhanse zu Gaggenau öffent¬
lich versteigert, wobei der endgiltige Zuschlag
erfolgt, wenn der beigesetzte SchätzungSpreiS
oder mehr geboten wird .

Auf der Gemarkung Gaggenau .
1. 239 Ruth . Hofraithe und

HauSgarten ans dem linken
Murgufer , ein zweistöckige-
Wohnhaus mit gewölbtemKeller
und der RealwirthschastSgerech-
tigkeit zum „Badisch Hof " ,
einem zweistöckigen Nebengebäude

mit Scheuer und Stallung , einem
Bierbrauereigebäude , Küferwerk¬
stätte, Branntweinbrennerei und
zweigewölbtenKellern, Schwein¬
ställen, Eiskeller mit Ueberbau
und Holzremise und zwei ge¬
wölbten Kellern , Hintergebäude
mit gewölbtemKeller und gedeck¬
ter Kegelbahn . 6500 fl,

2. 2 Morgen 2 Vtl . 29 Ruth ,
zerstreut liegendes Ackerfeld , ans
7 Stücken bestehend . . . . 1240 fl!

3. 4 Morg . 177 Ruth . Wiesen
aus der Hinteren Draisbach , am
Bruchrain «nd aus der Michel¬
bach . 1626 fl

ö . Auf der Gemarkung
Rothenfels .

4 . 100 Ruth . Grasboden und
Hofraithe oben im Ort Rothen -
sels , mit darunter befindlichem
gewölbten Bierkeller und
einem auf der Anhöhe stehenden
nenerbauten Schoppen zur Auf¬
bewahrung leerer Fässer . . 1100 fl.

Znsam . 10465 fl.
Gaggeuau , den 21. November 1873 .

Der Vollstreckungsbeamte:
Kiefser , Notar .

679. Nr . 1341. Rastatt .

Lieferungsbegehung.
Für die Schiffbrückebei Plittersdorf wer¬

den weitere 4 Maschinen zum Oeffnen der
Durchlässe erfordert, ähnlich wie die bereits
vorhandenen .

Angebote auf die Lieferung dieser Maschi¬
nen wollen bis
Montag den 1. Dezember d. I . ,

Vormittags 9 Uhr ,
schriftlich und versiegelt bei diesseitigerStelle
eingereichtwerden.

Rastakt, den 22. November 1873 .
Großh . Wasser- u . Straßenbau -Inspektion .

I . E i s e tt l o h r .

695. 1. Nr . 835 . Bonndorf . (Holz -
Versteigerung .) AuS den Domänen¬
waldungen des Forstbezirks Bonndorf wer¬
den nachstehende Hölzer öffentlich verstei¬
gert , und zwar

Freitag den 5. Dezember d . I . ,
früh 9 Uhr ,

im Gasthaus zn Rothhans aus den
Distrikten Brunnenstube , Blum -
mooS , Mannhirzle und Hochstau -
sen :

2 tannene Holländerstäwme , 1708 tan -
nene Baustämme , 33 buchene Klötze , 465
tannene Sägklötze, 151 tannene Lattenklötze
und 9 Ster Weißtannenrinde .

Samstag den 6. Dezember d. I .,
früh 9 Uhr ,

im Gasthaus zur Sonne in Bonn¬
dorf aus den Distrikten Gagglerweg ,
Hummelloch , Zipselwald , Tann¬
eck und Badhalde :

8 tannene Holländerstämme , 965 tannene
Baustämme , 193 tannene Sägklötze , 542
tannene Lattenklötze , 4 bucheneKlötze , 52
tannene Stangen und 20 Ster tanneneS
Lattcnholz. Ferner : 98 Ster tanneneS
Scheiterholz, 26 Ster tanneneS Prügelholz

und 121 Ster tanneneS Stockholz.
Die Domänenwaldhüter Stritt in

Grafenhausen , Nägele in Bonndorf und
Roggin Wellendingen zeigen das Holz autz
Verlangen vor.

Bonndorf , den 82 . November 1873.
Großh . bad . Bezirksforstei.

_ Ganter ._
667. Baden . ( Holzversteige -

rung .) AuS Domänenwaldongen Disk . I ,
Abth. 10 Hochbergle, Abth. 13 dicker Schlag
versteigern wir
Dienstag den 2 . Dezember d . I .»
Morgen - 9 ) z Uhr , auf dem Badener alten
Schlosse :

1 Eichen-Holländerstamm , 11 Ei¬
chen , 1 Ulmen- , 52 Buchen- Nutzholz-
stämrne. Nadelholz : 17 Sägstäwrne ,
48 Bauholzstämme , 235 Gerüststan¬
gen , 550 Hopfenstangen I . Klaffe»
325 Hopfenstangen II . Kl . , 225 Ho¬
pfenstangen Hl . Kl . , 400 Rebstecken ,
625 Bohnenstecken. 1 Ster Eichen»
Küferlpälter , 466 Sier Buchen- , 5
Ster Eichen- , 27 Ster Nadel- Scheit¬
holz. 226 Ster Buchen- , 8 Ster
Eichen- , 67 Ster Nadel Prügel . 40
Ster Bnchen -Klotzholz , 6100 buchene
und 5150 gemischte Wellen .

Baden , den 2l . November 1873.
Großh . bad . Bezirksforstei.

_ Werner .
694 . 1 . Nr . 766 . Gengenbach . AuS

den Domänenwaldungen des diesseitigen
Forstbezirks werden mit Borgfrist bis 1.
Juli 1874 versteigert,

Dienstag den 2. Dezember d. I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

im Stubenwirthshause in Nordrach ,
1. auS dem ganzen Distrikte Mooswald :

112 Ster buchenes , 1350 Ster tanneneS
Scheiiholz , 81 Ster buchener , 792 Ster
tanneneS Prügelholz , 120 Ster tanueneS
Stockholz und 4050 Stück tannene Wellen ;

2. aus dem Distrikte Schnaidberg (Nord¬
racher Seite ) : 18 Ster tanneneS , 22 Ster
gemischter Scheitholz , 49 Ster tanneneS,
27 Ster gemischtesPrügelholz und mehrere
Loose Schlagraum .

Gengenbach, den 2 ! . November 1873.
Großh . bad. Bezirksforstei.

_ Mezel ,_
697 . St . Leon . ( Forlensamen¬

zapfen - Versteigerung .) Wir ver¬
steigern

Montag den 1. Dezember d. I .»
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen LöwenwirthShause dar diesjäh¬
rige Ergebniß an Forlensamenzapfen auS
unserem Domänenwalde .

St . Leon, den 24. November 1873 .
Großh . bad . BezirkSsorstei.

C. Hamm .

Stelle -Gesuch.
631 . 3. Ein junger Mann , militärfrei ,

in der Mercerie -, Band - und Tüllwaareu -
branche vollständig bewandert, der Bade«
und Württemberg bereister und Kundschaft
kennt , sucht anderweitiges Engagement .
Gest. Offerte bef . die Expedition dieses Bl .

Druck » » » Verla , ».er G. Brau .u ' scht » H » sb » chdr » ckir,ri.
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